
Goethe-Gymnasium
Infoabend für Eltern



Übergang aufs Goethe

Ziel: sanfter, angstfreier Übergang
Åbewährtes Patensystem
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Nach den 
Aufnahmebescheiden

Schnuppernachmittag Instrumentalunterricht

Kennenlernnachmittage

Di, 5. September 1. Schultag, Einschulungsfeier

Mi, 6. September 2. Schultag, Rallye durchs Schulgebäude

1. Schulwoche verstärkt Klassenlehrerunterricht

September Elternabende

Oktober Klassenfahrt mit erlebnispädagogischem Schwerpunkt



Eckdaten der Schule
Åca. 120 Lehrkräfte 

Åca. 1290  Schülerinnen und Schüler

Jgst. 5 bis 9 ca. 840 SuSin 30 Klassen

Oberstufe ca. 450 SuS

ÅModerner Schulcampus
ÅKlassenräume für alle Klassen mit Beamer, 

Kamera, Audio, Internetzugang (>600Mbit/s)

ÅNaturwissenschaftlicher Unterricht, Musik, 
Kunst ausschließlich in Fachräumen

ÅComputerräume, mehrere Laptopwagen, 
iPad-Klassensätze

ÅSporthallen, Spielplatz

Å ferner: Pausenhalle, Ruheraum, GTA-Räume, 
Innenhof, Oberstufen-Foyer, Mittelstufen-Foyer, 
Kiosk, große Bibliothek, Mensa mit großer Bühne



Einzugsgebiet

ÅBensheim mit seinen Stadtteilen

ÅLorsch, Einhausen, Zwingenberg, die Gemeinden 
des Lautertals bis Lindenfels

Å(Alsbach-Hähnlein, Bickenbach, Seeheim-
Jugenheim, Modautal)

Åvereinzelt aus anderen Städten und Gemeinden

Klassenbildung:
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Zeiten und Anfahrt

Unterrichtszeiten

Beginn:

Ende:

7.45 Uhr (1. Stunde)

13.00 Uhr (6. Stunde)
15.30 Uhr (8. Stunde)

н αIƻŦǇŀǳǎŜƴά

Mittagspause

zu je 15 min 

13.00 Uhr ς14.00 Uhr

Verkehrsverbindungen

Alle Bushaltestellen gut zu 
Fuß zu erreichen (3-5 min)

Fahrtkosten

Erstattung, falls Wohnort 
mindestens 3 km vom 
nächsten Gymnasium 
entfernt liegt



Anforderungen des 
Gymnasiums

Anforderungen
des Gymnasiums

Arbeitswille

Soziales Verhalten

Kooperations-
bereitschaft

Ausdauer

Abstraktionsfähigkeit

Konzentrations-
fähigkeit

Freude am Lernen

Zeugnisnoten



Å in allen Gymnasien ist die 
Oberstufe (=die letzten 3 Jahre) im Umfang gleich

Stundentafel

Die Stundentafel ist für alle Gymnasien festgelegt.

ᵼEntfaltungsmöglichkeiten für jeden Schüler und jede Schülerin

Aber: schulinterne Akzentsetzung!

ÅKlassenlehrerstunden von 
Klasse 5-8

ÅVielfältige Angebote im 
Unterricht und in 
Arbeitsgemeinschaften 



Referenzschule für gelungene 
Ganztagsschularbeit

ÅGTA-Profil 2+
ïWahl zwischen Lernzeitklassenund Varioklassen

ïFörderung

ïKonzeptarbeit

ÅtǊƻƎǊŀƳƳ αрȄрά
ïeine von fünf hessischen Schulen

ïeinziges hessisches Gymnasium

ïα{ŎƘǳƭŜ ŀƭǎ ƭŜǊƴŜƴŘŜǎ {ȅǎǘŜƳά

ÅLiGa



Klassenmodelle zur Wahl

Lernzeitklasse Varioklasse
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Å Verstärkter Hauptfachunterricht 
(jeweils +1 Stunde)

Å Arbeiten in Lernzeitinseln / 
Lernzeitstunden

Å Zwei Nachmittage pro Woche 
Regelunterricht bis 15.30 Uhr

An den anderen Tagen zusätzlich 
buchbare Ganztagsangebote 
bis 16.00 Uhr (auch FR)

Å In der Regel keine schriftlichen 
Hausaufgaben

Å Unterricht bis 13 Uhr mit folgenden 
freiwilligen Optionen:

Å Individuell buchbare Angebote 
(Förderung und Spielen) am 
Nachmittag bis 16.00 Uhr (auch FR)

Å Betreuung in Kleingruppen
Å Guter Betreuungsschlüssel
Å Integrierte Hausaufgabenbetreuung
Å Variierbar entsprechend den 

Bedürfnissen ihres Kindes

Geeignet für Kinder mit guter 
Selbstorganisation, die gerne in der 
Klassengemeinschaft lernen

Geeignet für Kinder, die am Nachmittag 
lieber zuhause oder in Kleingruppen mit 
spezifischer Begleitung lernen



Lebensraum Schule

αBiGάΥ .ŜǊŀǘǳƴƎ ƛƳ DƻŜǘƘŜ
ÅLernberatung
ÅGesundheit und Prävention 
ÅSozialpädagog*innen
ÅPsychologin
ÅΧ

Angebote bis mindestens 16.00 Uhr
ÅPausenkonzept
ÅαDƻŜǘƘŜ ŀō ½ǿŜƛά
ÅFörderangebote
ÅArbeitsgemeinschaften
ÅFSJ-Kräfte



Förderung

gg-genial - Begabtenförderung
Å Arbeitsgemeinschaften

Å Pull-Out-Förderangebote

Å Außerschulische Kooperationen

ÅGütesiegel des Kultusministeriums

Förderangebote zur 
Unterstützung 
ÅBetreutes Lernen am Nachmittag

Å Intensivierungskurse in allen 
Hauptfächern

ÅαCǊŀƎ ŘƛŜ [ŜƘǊŜǊƛƴά


